
Jede Nacht...

Jede Nacht

jede Nacht alte Konflikte neu beleben

unwillkommene Auseinandersetzungen

es ist nur ein kleiner Lärm, angehängt einer Welt..

die den Lärm überholt und außer Kraft setzt

jede Nacht versammeln wir zwecklos

die Überreste des Tages

gewinnen…..

die toten Stunden der Wehrlosigkeit zurück

jede Nacht diese Leere….

eines für immer auf die Rolle aufgewickelten Filmes

das macht uns hilfloser als zuvor….

wir senden auf der Frequenz unseres Schweigens

jede Nacht warten wir auf Antworten…

was gestört ist, wird nicht erinnert und verlässt die Sprache

unsere Träume sind wie eine Buchrolle, die schwelt,

jede Nacht warten wir auf Erlösung….
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